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SCHREIBEN DES [FRANZ. AMBASSADOREN JEAN] DE LA BARDE AN [ STADT-

UND AMTSRAT BEAT II . ] ZURLAUBEN

"J 'ay receu une lettre de M. [ Wolfgang Dietrich Theodor ] R e d i n g qui ne

m'a demandé pour la prochaine Commune de son Canton [gemeint Schwyz ] qu 'une

lettre que Je luy ay envoyée de la teneur ou a peu près du Project que vous

m'avez adresse [- Bündnisemeuerung - ] avec la vostre du 9 de ce mois : Je

vous en envoyé une semblable pour vous en servir aussy dans la Commune de

vostre . . . Canton [gemeint Zug]

Seihen Vorschlag , [ in Sachen Bündniserneuerung von ihm , dem Ambas-
sadoren , bevollmächtigte Mitarbeiter der Ambassade ] nach Luzern,
Schwyz , Zug und Uri zu entsenden , finde er zwar gut , doch , "pour
aller a Lucerne ", sei [ zu dieser Jahreszeit die Instandstellung ] der

Strassen noch zu wenig weit vorangetrieben . Hinzu komme, dass
seiner Ansicht nach die Zeit noch nicht reif sei , "que J 'y puisse
envoyer utilement.

Vous me dites que vous n 'estes pas assure du Canton de Lucerne ". Dem zum

Trotze aber werde ihm von [ Rat Kaspar ] P f y f f e r und andern
[Luzernern ] Hoffnung gemacht , [ dass ihre Stadt das Bündnis dem¬
nächst erneuern werde ] . Doch wolle er seine , Zurlaubens , Warnung
nicht in den Wind schlagen , messe er seinen Lagebeurteilungen
doch bekanntlich grosse Bedeutung zu.
"Je vous prie donc de me mander nettement et promptement ce que Je dois faire

et de m'expliquer quand vous dictes que vous prévoyez que sans argent Comptant
1

nous viendrons difficilement a bout de 1 'affaire Je suis prest a en donner

selon ma proposition s 'il faut quelque autre chose : mandez le moy ". Was hin¬

gegen die "gratiffications extraordinaires ", mittels deren man hoffe,
gewisse Leute für Frankreich einzunehmen , angingen , sei er tat¬
sächlich der Meinung , dass man diesbezüglich zwar gewisse posi¬
tive Zusagen machen könne , eine tatsächliche Zahlung aber erst
nach Bündnisschluss in Frage komme. In der Tat finde er es un¬
verantwortlich , Leuten im Namen des Königs [Ludwig  XIV . ]
Gelder zukommen zu lassen , ohne dass dieser einer Gegenleistung
gewiss sein könne.



Zu all diesen , ihm durch Expressboten zugegangenen Fragen möge

er ihm bitte unverzüglich seine Stellungnahmen übersenden.

1) Die Passage ab "vous dictes . . . " ist unterstrichen.
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